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Die vorliegende Arbeit bezweckt die monographische Beschreibung der rhätischen 
und jurassischen Brachiopoden der Waadtländcr Alpen auf Grundlage von Materialien 
aus dem Besitze des Herrn Prof. R e u e v i e r und des geologischen Museums von 
Lausanne. Der erste Theil der Arbeit enthält die Beschreibung der Formen des 
Khätiens, Hettangiens und Sinemuriens. Aus der rhätischen Stufe liegon Brachiopoden 
von 6 Oertlichkeiten vor, das Hettangien ist durch 7, das Sinemnrien durch 5 Oerüich-
keiton vertreten. Zu jedem Vorkommen sind einige von Prof. R e n e vi er herrührende 
stratigraphische Bemerkungen beigefügt. 

Von rhätischen Arten werden beschrieben: 
Cyrtina Jungbrunnensis Petzholdt sp. 
Rhynchonella n. sp. 

„ Colombi Renev. 
Terebratula yregaria Suess. 

Cyrtina Jungbrunnensis ist identisch mit der bisher als Spiriferina 
unc inata bezeichneten Art. P e t z h o l d t beschrieb im Jahre 1845 in seinen Bei
trägen zur Geognosie von Tirol eine Art vom Jungbrunnenbad bei Lienz als Spirifer 
Jungbrunn ensis. 

Die Beschreibung und die dem Tcxto eingefügte Abbildung lassen nach dem 
Verfasser keinen Zweifel, dass P e t z h o l d t ' s Art mit Spirif. uncinata Schafh. identisch 
ist. Es muss demnach die ältere Bezeichnung aufrecht erhalten werden. 

Die Arten des Hettangiens und Sinemuriens sind: 
Spirifer ina alpina Opp., Foreli u. sp. 
Rhynchonella belemnitica Qu., gryphitica Qu., Deffneri Opp., 

plicatissima Qu., Maillardi n. sp., acuta Soio. 
Terebratula punctata Sotv., Renevieri n. sj). 

Zeilleria perforata Piette, psilonoli Qu. Rchmanni Brich., 
Choffati n s. 

L in ff ula sp. hui. 
Rhynchonella acuta, welche in Mitteleuropa erst im Mittel-Lias bekannt 

ist, erscheint hier schon im Unter-Lias. Sie bietet ein Beispiel für die zuerst von 
N e u m a y r erkannte Erscheinung, dass manche Forinentypon in der mediterranen 
Provinz früher auftreten, als in der mitteleuropäischen. (V. U.) 
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